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            1. Juni 1916
          
Lieber 
                            
                                Karl
                                
                            
                        
                        ,

        Soeben kommt die Ankündigung deines feinen Planes, nächste Woche zu uns zu kommen, um dich bei uns zu erholen. Wir freuen  uns ungemein. Du Armer, in was für einen Schmelztiegel und Trübsalsofen bist du gesperrt worden! Wir danken dir vielmal für deinen ausführlichen Brief. Ich habe heute Nacht auch von einer religiössozialen Konferenz geträumt, bei mir ereignete sich das Merkwürdige, daß die 
                            
                                Ragaz
                                
                            
                        
                        ianer mit dicken Knüppeln bewaffnet auftraten. Seltsam!

        Wir grüßen herzlich und erwarten dich am Sonntag.
Eure
                            
                                Eduard
                                
                            
                        
                         und 
                            
                                Marguerite
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